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Veröffentlichung der 
Seniorengeburtstage

In den „Familiennachrichten“ werden in 
jeder Ausgabe der „NACHBARN“ die

Geburtstage der Seniorinnen und Senio-
ren unserer Kirchengemeinden ab

80 Jahren aufgeführt. Es besteht aber 
die Möglichkeit, der Veröffentlichung zu       
widersprechen. Bitte wenden Sie sich in 

diesem Fall mindestens vier Monate
vor Ihrem Geburtstag an Ihr Pfarramt.

Liebe Leserinnen und Leser!
An den ersten warmen Tagen des Jah-
res Ende März stand der Pflaumenbaum 
vor dem Friedeburger Pfarrhaus in voller 
Blüte. Die Blütenpracht war ein erster 
Vorbote des anbrechenden Frühlings. Die 
Sonnenstrahlen locken 
sogar die ersten Schmet-
terlinge hervor. 
Nach dem Winter kommt 
der Frühling, auf den 
Frühling folgt der Som-
mer … Die Abfolge der 
Jahreszeiten blieb von der Corona-Pan-
demie unberührt, auch wenn sonst fast 
alles andere auf den Kopf gestellt wurde. 
Die ersten Blüten des Jahres waren für 
mich deshalb ein besonderes Zeichen 
der Hoffnung. Sie haben mich nämlich an 
das Versprechen erinnert, das Gott Noah 
nach dem Ende der Sintflut gab: „So 
lange die Erde steht, soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Som-
mer und Winter, Tag und Nacht.“ (1. Mose 
8,22) So tiefgreifend die Corona-Krise 

auch war und ist, dieses Versprechen 
Gottes konnte das neuartige Virus nicht 
außer Kraft setzen! Obwohl der April käl-
ter als im langjährigen Durchschnitt war, 
erwacht überall um uns herum das Leben 
in der Natur. Es weckt in uns die Hoffnung 

auf einen warmen und 
sonnigen Sommer, der 
hoffentlich deutlich weni-
ger unter dem Vorzeichen 
der Pandemie steht.
In dieser Ausgabe der 
Nachbarn können Sie 

lesen, was für die Sommermonate in 
den Kirchengemeinden des Südkreises 
geplant ist. Besonders hinweisen möchte 
ich Sie auch auf das „Sommerrätsel“ für 
Kinder und Familien. Alles Informationen 
dazu finden Sie auch den Kinderseiten 
(Seiten 4 und 5).
Im Namen des Redaktionsteams wün-
sche ich Ihnen eine gesegnete Sommer-
zeit. „Bleiben Sie bewahrt!“, 

Ihr Pastor Jörg Janköster
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wöchentlich Gottesdienste 
stattfinden. Von den ande-
ren Glaubensgemeinschaf-
ten (Juden, Mennoniten und 
Reformierte) sind noch die 
Gebäude erhalten.

Ökumene ist ein wichti-
ger Bestandteil  unseres 
Gemeindelebens. Jeden 3. 
Donnerstag im Monat fei-
ern wir in der kath. Kirche 
ein ökumenisches Gebet, 
das abwechselnd von Mit-
gliedern beider Kirchen vor-
bereitet wird. Zum Jahresanfang werden 
in einem gemeinsamen Gottesdienst 
die Sternsinger gesegnet. An jedem 
Mittwoch in der Passionszeit finden 
an verschiedenen Orten der Gemeinde 
Sande Passionsandachten statt. In einer 
gemeinsamen Aktion mit der reformier-
ten Kirche Dykhausen werden auf dem 
Weihnachtsmarkt Schloss Gödens Waf-
feln und Kakao verkauft. Außerdem fin-
den zur selben Zeit adventliche Lesungen 
im Barocksaal statt.

Gelebte regionale Ökumene vor Corona

Wer Neustadtgödens mit seinen fünf 
Gotteshäusern besucht, kommt auch zur 
Ev.-luth. Kirche aus dem Jahre 1695. Sie 
steht mitten im Dorf, fast auf der Straße: 
Kirche mittendrin! Durch ein Seitentor 
kommt man auf den alten Kirchhof. Ein 
Rundweg führt vorbei an alten Grabstei-
nen. Zusammen mit Kindern und dem 

Kirchenvorstand wurde  ein kleines Bibel-
beet angelegt, in dem Pflanzen wachsen, 
die auch in der Bibel vorkommen. Mit der 
Kirche im Rücken blickt man in die Weite 
der friesischen Landschaft.

Im Kirchenraum  sehen wir ein großes 
barockes Altarbild mit dem Gekreuzig-
ten, seiner Mutter Maria und dem Jünger 
Johannes, eine Gabe des Kirchenpatrons 
Graf von Wedel. Auch die beiden Bunt-
fenster mit der Darstellung von Mose und 
Paulus sind ein Geschenk des Hauses von 
Wedel in früheren Zeiten, dessen jetziger 
Besitzer, Maximilian Graf von Wedel auch 
heute noch das Patronat ausübt.

Fünf Gotteshäuser zeugen von gro-
ßer Toleranz. Neben unserer Kirche gibt 
es noch die katholische Kirche, in der 

Die Kirchengemeinde ver-
anstaltet im Laufe des 
Kirchenjahres besondere 
Gottesdienste. Dieses Jahr 
feiern wir am Pfingstmon-
tag an Stelle des Mühlen-
gottesdienstes in Zusam-
menarbeit mit der kath. 
Kirche einen Freiluftgottes-
dienst bei der Turnhalle der 
Grundschule in Neustadt-
gödens.
Viermal im Jahr gibt es den 
Gottesdienst „Atempause“. 
Diese Gottesdienste ste-
hen unter einem besonde-
ren Thema und werden mit 
Pastorin Tiemann und dem 

KV  vorbereitet. Anschließend wird Kaffee 
und Tee angeboten. In den Wochen der 
Sommerferien organisiert der KV Gar-
tenandachten. Dazu öffnen Gemeinde-
glieder ihre Gärten. Den Abschluss dieser 

Sommerkirche bildet ein Gottesdienst im 
Pfarrgarten mit Posaunenchor, der uns 
bei allen Veranstaltungen musikalisch 
unterstützt. 
Auch in diesen schwierigen Zeiten sind 
wir für unsere Gemeindeglieder da: 
Wir senden Videoandachten, verteilen 
Andachten und Bibelworte, verschenk-
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ten zur Adventszeit Weihnachtstüten, 
zur Passions- und Osterzeit Fasten-
kalender und Osterkerzen sowie zum 
Muttertag an verschiedenen Plätzen des 
Dorfes Rosen.
Sobald es wieder möglich ist, wird der 
Kirchenvorstand die Seniorentreffen 
wieder aufnehmen. 

Auch der Posaunenchor wird sich wieder 
zu regelmäßigen Übungsabenden tref-
fen. 
Hoffen wir, dass auch der Lesekreis, der 
Singkreis, die Frühstücksrunde, der Frau-
enkreis und Brunch for kids bald wieder 
stattfinden können.
Gudrun Nicolaus hat in den letzten beiden 
Jahren das Vikariat absolviert und uns bei 
unseren Aufgaben tatkräftig unterstützt. 
Am 13. Juni werden wir sie im Gottes-
dienst um 10 Uhr verabschieden.
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Der Kirchenvorstand besteht aus:
Hanne Oncken  (Vorsitzende)
Anita Gellesch, Erna Löhr, Claudia 
 Mehrtens, Marlene Vogel, Helen von 
Wedel (in Vertretung des Patrons) und 
Pastorin Kerstin Tiemann

Weitere Informationen unter:
www.kirchengemeinde-goedens.wir-e.de
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Christliche Feiertage erklärt:

Himmelfahrt
Es gibt die sichtbare Welt. Das ist die Welt, in der wir Menschen leben. Und es gibt 
die unsichtbare Welt, den Himmel, das ist die Welt Gottes. Jesus kommt aus der 
unsichtbaren Welt Gottes. Aber als Mensch hat er in unserer sichtbaren Welt gelebt. 
Auch nach seinem Tod am Kreuz und seiner Auferstehung war er noch für 40 Tage in 
dieser Welt und hat seinen Jüngern ganz viele Dinge erklärt. Danach 
ist er in die unsichtbare Welt Gottes, also in den Himmel, zurück-
gekehrt. Daran erinnern wir uns am Feiertag „Christi Himmelfahrt“. 
Jesus ist jetzt wieder bei Gott und zusammen mit Gott regiert er 
die Welt. 

Pfingsten
Jesus wollte seine Jünger und alle Menschen, 
die an ihn glauben, aber nicht allein zurücklas-
sen. Deshalb hat er ihnen an Pfingsten seinen 
„Heiligen Geist“ geschickt. Der Heilige Geist ist 
so etwas wie die „unsichtbare Kraft“ von Gott 
und von Jesus. So wie man den Wind nicht sehen 
kann, so ist auch der Heilige Geist unsichtbar. Aber genauso 
wie der Wind hat auch der Heilige Geist eine große Kraft. 
Man kann ihn vor allem daran erkennen, was er bewirkt. Der 
Heilige Geist ist zum Beispiel wie ein Feuer, das in unseren 
Herzen brennt. Es macht uns innerlich warm, gibt uns Mut 
und steckt uns mit Begeisterung und Freude an. Der Heilige 
Geist bewirkt, dass wir an Jesus glauben können, obwohl 
wir ihn nicht sehen können. Außerdem verändert der Heilige 
Geist die Herzen der Menschen, so dass sie liebevoller mit-
einander umgehen. Manchmal können Menschen mit Hilfe 
des Heiligen Geistes auch Dinge tun, die mit menschlichen 
Kräften nicht möglich wären. Manche Menschen können 
zum Beispiel durch den Heiligen Geist Sprachen sprechen, 
die sie nie gelernt haben. Andere können Dinge voraussehen, die noch 
nicht geschehen sind. Pfingsten ist also das Fest des Heiligen Geistes.

K I N D E R S E I T E
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K I N D E R S E I T E
Sommer - Rätselspiel

Rund um die Kirchen im Südkreis des Harlingerlandes sind Schilder mit Buchstaben 
versteckt worden. Zusammengesetzt ergeben sie jeweils ein Lösungswort. 
Deine Aufgabe bei diesem Rätselspiel lautet: Finde alle Buchstaben an der jewei-
ligen Kirche, bringe sie in die richtige Reihenfolge und trage sie in die Kästchen 
auf der Teilnahmekarte ein. Diese erhältst Du mit dieser NACHBARN Ausgabe oder 
in den Aushängen bei den teilnehmenden Kirchen. Dieses sind die Kirchen in Etzel, 
Friedeburg, Gödens, Horsten, Marx und Reepsholt. 
Du kannst aber auch eine E-Mail mit Deinen Kontaktdaten und Deinem Alter an 
gewinnspiel@kirche-friedeburg.de senden. 
Zu gewinnen gibt es tolle Preise. Diese werden nach Ende des Rätselspieles am       
05. September 2021 verlost. Ihr erhaltet dann eine Mittelung von uns. 

Viel Freude beim Rätseln – Wir freuen uns auf Eure Lösungen!

ZUM AUSMALEN



Konfirmationsjubiläum
Nachdem wir im letzten Jahr das Etze-
ler Konfirmationsjubiläum der Jahr-
gänge 1959/60, 1949/50, 1944/45 und 
1939/40 verschieben mussten, hofften 
wir, dass das Jubiläum in diesem Jahr in 
Marx und Etzel wieder gefeiert werden 
kann. Durch die Entwicklung der Pande-
mie ist leider noch immer infrage gestellt, 
ob in diesem Jahr überhaupt eine Feier 
stattfinden kann. Somit möchten wir 
alle Jubilare um Geduld und vielleicht 
zur gegebenen Zeit um Spontanität bit-
ten. Noch wagen wir nicht, einzuladen. 
Falls die Pandemie bis August zur Ruhe 
kommt, werden wir kurzfristig zum Kon-
firmationsjubiläum einladen, das dann in 
Marx am 2 Sonntag und in Etzel am 3. 
Sonntag im Oktober stattfinden könnte.

Neue Krabbelgruppe in 
Marx
In der Hoffnung, dass ab 
dem Sommer diesen Jah-
res Treffen mit mehreren 
Personen wieder normal stattfinden 
können, soll eine neue Krabbelgruppe 
in Marx starten. Dort kann man andere 
Mütter und ihre Babys (Geburtsdatum 
ab ca. Oktober 2020) treffen, Klönschna-
cken, Erfahrungen teilen und vor allem 
Spaß miteinander haben - das ist eine 
tolle Sache. Vielleicht lernen sich hier 
auch schon Babys kennen, die ihre Kin-
dergarten- und Schulzeit miteinander 
verbringen werden. Interessierte Mütter 
melden sich gerne bei Venja Vinup unter 
9779184.

eier und die Hasen. Zum Abholen kamen 
leider nicht 100 Etzeler vorbei. Aber die-
jenigen, die kamen, haben auch für viele 
Nachbarn aus ihrer Straße Tüten mitge-
nommen, und so wurde unsere Osterak-
tion mit ihrer Hilfe ein voller Erfolg. Allen 
Beteiligten ein herzliches Dankeschön.

Spielkreis Marx: Anmeldung bis 1. Juni
Unser Spielkreis in Marx hat wieder Plätze 
frei. Beim Spielkreis handelt es sich um 
eine Loslösegruppe, in der die Kinder auf 
sanfte Weise ausprobieren können, wie 
es ist, mal einen Vormittag ohne Mama 
zu verbringen. Die Mütter und Väter kön-
nen so erfahren, wie es ihnen geht, wenn 
sie einige Stunden ohne ihr Kind unter-
wegs sind. Viele Eltern staunen auch 
darüber, wie schnell ihr Kind lernen kann, 
wenn es anderen Kindern nacheifert. 
Viele grundlegende Verhaltensweisen im 
Umgang mit Gleichaltrigen wie Kommu-
nikation und Interessenausgleich werden 
geübt. Zum Spielkreis gehört ein großes 
Gartengelände mit Kartoffelbeet und 
Sandhügel. 
Bei Interesse bitten wir um Anmeldung 
bei Käthe Schoon unter 04465/1459 bis 
spätestens 1.Juni.

Ostertüten in Etzel

Mit großer Vorfreude wur-
den von den Konfirman-
den und vom Etzeler Kir-
chenvorstand Ostertüten 
mit bezauberndem Inhalt 
in Eigenarbeit hergestellt. 
Begonnen hatte alles mit 
den 100 Osterkerzen, die 
Landesbischof Dr. Ralf 
Meister der Gemeinde 
geschenkt hatte. Dazu 
wurden weiße Papiertüten gekauft, die 
jedoch zuerst noch recht schmucklos 
aussahen. Unsere Konfirmanden haben 
sie liebevoll bemalt und dekoriert und so 
daraus ganz wundervolle Kunstwerke 
gemacht. Aber in den Tüten war trotz 
einer Handvoll Schokoladenostereier, der 
gedruckten Osterandacht und den Bas-
telbögen für die Kinder noch viel Platz. 
Aber dann kamen die Osterlämmer von 
Bernhard v. Arnhold und Christina Hin-
richs hinzu. Zu unser aller Vergnügen 
waren auch schwarze Schafe dabei, wie 
immer. Zusammen mit den kleinen Blüm-
chen wurde der Platz dann schon recht 
knapp für die normalen bunten Oster-

Kindergarten Arche Noah stellt sich vor
Der Kindergarten Arche Noah in Marx 
möchte sich gerne vorstellen. Der Kin-
dergarten betreut zur Zeit 23 Kinder im 
Alter von 3-6 Jahren. Ab Sommer 2021 
wird die Einrichtung aus zwei Gruppen 
bestehen. Im Obergeschoss befindet sich 
die Tigergruppe und im Untergeschoss 
die Elefantengruppe. Oben können bis zu 
10 Kinder betreut werden und unten bis 
zu 25 Kinder. Betreut werden die Kinder 
von der Pädagogischen Leitung Jessica 
Wassermann, sowie den Erzieherinnen 
Annika Janßen und Sandra Buß.
Die Arche Noah bietet einmal die Woche 
ein Buffettag an, dies wechselt zwischen 
Brot und Müslitag. Jeden Mittwoch fin-
det der KIGO (Kindergottesdienst) statt. 
In unserer Einrichtung wird Partizipation 
groß geschrieben.

   

Das TEAM der ARCHE NOAH
von links: Sandra Buß, Jessica Wasser-
mann und Annika Janßen

Aus dem Gemeindeleben   Etzel & Marx
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Stilles Gebet 
Zum Schutz vor Infektionen wurde in 
den letzten Wochen in den Kirchenge-
meinden Marx und Etzel auf Präsenz-
Gottesdienste verzichtet. Während der 
jeweiligen Gottesdienstzeiten gab es in 
unseren Kirchen aber die Möglichkeit 
zum Stillen Gebet. Dabei sind die Kirchen 
mit reichhaltigen Angeboten zur eigenen, 
individuellen Andacht und Besinnung 
geöffnet. Ganz leise Musik versetzt den 
Kirchenraum in eine lebendige Stim-
mung, Andachtstexte und Gebetsanre-
gungen können helfen, Worte zu finden 
und Gedanken zu ordnen. Kerzen machen 
die innere Stimmung heller. Die Besucher 
können Tauben aus Papier beschriften 
und an einen hohen Zweig hängen, um 
sich von der Last der ungesagten Gedan-
ken zu befreien.

Freiluftgottesdienste: 
Bitte Sitzmöbel mitbringen
Macht es euch bequem: Die große Wiese 
am Steinaltar in Marx und der große Baum 
im Etzeler „Pastors Tuun“ laden zu Open-
Air-Gottesdiensten ein. Wir möchten mit 
euch auch in diesem Jahr möglichst oft 
draußen feiern, und jeder bringt seine 
Sitzgelegenheit selbst mit. Alles geht: 
Gartensessel, Klappstühle, Partyzelt-
bänke, Decken, Matten, Aufblasliegen, 

Schläuche von alten Treckerreifen u.v.m. 
Jeder findet Platz, die Wiese ist groß. Um 
die Beachtung der Abstandsregeln wird 
allerdings gebeten. Und natürlich werden 
wir niemanden ohne Sitzmöbel lassen, 
wenn er kein eigenes mitgebracht hat. 
Am Pfingstsonntag geht es los: Um 9:30 
Uhr in Etzel unterm großen Baum und um 
10:30 Uhr in Marx am Steinaltar. Endlich 
wieder gemeinsam feiern!

Bauarbeiten in der Etzeler Kirche
In der Kirche in Etzel ist momentan 
alles mit Plastikplanen abgedeckt. Die 
derzeitige Sanierung der Westwand 
sollte eigentlich der Auftakt zu der gro-
ßen Dachsanierung sein, die seit 2014 
geplant ist und in diesem Sommer durch-
geführt werden sollte. Doch leider ist zur 
Zeit das Bauholz so unberechenbar teuer, 
dass keine Dachdecker-Firma ein siche-
res Angebot abgeben konnte. So müssen 
wir nun auf nächstes Jahr warten und 
hoffen, dass sich die Bauholz-Preise bis 
dahin wieder stabilisieren.

Kreise & Gruppen in Marx & Etzel
Vorerst können noch keine Termine 
genannt werden.  Wenn sich etwas 
ändert, können die Leiter/innen als erste 
Auskunft geben.

Aus dem Gemeindeleben   Etzel & Marx
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Krabbelgruppe Venja Vinup  9779184 oder 
Annika Winter (annikawinter@gmx.net)

Spielkreis Käthe Schoon  1459
Frauenrunde Helga Beekmann  1350 

Hannelore Langer  410
Frauenkreis Edeline Koops  689
Posaunenchor Meike Eilers  04453 1385
Gitarrenkreis Anita Arians  8839
„Lucht in Düstern“ Bernhard Albrecht  9778851
Besuchsdienst Marx Rena Schoone  8548
Gesprächskreis Anja Janke  04452 948761
Plattdeutscher Arbeitskreis Jibbe-Edo Ahlrichs  04944 990893
Besuchsdienst Etzel Anne Conrads  1204
Kinderkirche Etzel Astrid Noosten  9776531
Krabbelkreis Etzel mittwochs, 9.00 Uhr

Übersicht der Kreise & Gruppen in Marx & Etzel

• Behandlungspflege nach SGB V
• Grundpflegerische Leistungen nach SGB XI
• Beratungsbesuche nach §37 Abs. 3 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Urlaubs- und Verhinderungspflege

• Vermittlung von Hausnotrufsystemen
• Kommunikation mit Ärzten und Therapeuten
• Besorgung der Medikamente
• Hilfe bei Antragstellungen
• Menü-/Bringservice
• Vermittlung von hauswirtschaftlichen Dienstleistungen

Fr iedeburger Hauptst raße 93  |  26 4 46 Fr iedeburg
Telefon:  0 4 46 5 942030  |  krankenpf lege.kuck@t-onl ine.de

Ambulante Krankenpflege
Friedeburg - Wiesmoor

Sozialstation
Susanne Kuck

Seit 29 

Jahren

Konfirmanden Etzel: Malte Flessner, Sverre Hinrichs, Terje Oldenettel, Suntke Ihle, 
Florian Breu, Marieke Haak, Hannah Rudolph und Chiara Gerstenberger.
Konfirmanden Marx: 09:00 Uhr: Maxim Nannen, Finn-Luca Lawecki, Inka Schoon, 
Paula Bunjes, Jana Litau, und Lilli Stulken 11:00 Uhr Leon Franzen, Levin Fritz, 
 Jan-Luca und Hauke Walter, Tida Meyerholz, Angelina Renken und Flora Dirks.



Ostern neu erlebt!
„Ostern neu erleben!“, das war das Motto 
des Osterfestes 2021 in unserer Kirchen-
gemeinde. Dank eines großen ehrenamt-
lichen Engagements konnten wir viele 
unterschiedliche Angebote auf die Beine 
stellen.
Besonders großen Anklang fand der 

Osterspaziergang. 
In 12 Schaufens-
tern oder Schau-
kästen in Friede-
burg hingen Plakate 
aus, auf denen die 
Geschichte vom 

Esel Elias erzählt wurde. Zusammen mit 
dem Hirtenjungen Damir hatte der Esel 
Elias nämlich hautnah miterlebt, was 
damals vor knapp 2000 Jahren in Jeru-
salem passiert war: Wie Jesus zum Tod 
am Kreuz verurteilt worden war und nach 
drei Tagen von Gott wieder auferweckt 
wurde. Während der ganzen Woche vor 
Ostern und am Ostersonntag haben 
viele Familien mit Kindern dieses Ange-
bot wahrgenommen. „Vor dem Plakat 
im Schaufenster war eigentlich immer 
was los“, berichtete eine Ladenbesitzerin. 
Und am Ostersonntag haben 55 Kinder 
die Karte mit dem Lösungswort „auf-
erweckt“ beim Kirchzentrum gegen ein 
kleines Geschenk eingetauscht.

Auch die anderen Angebote wurden gut 
angenommen. Bei der Ausstellung zum 
Passafest und Abendmahl am Grün-

donnerstag war die Festtafel so schön 
gedeckt, dass man sich am liebsten gleich 
zum Feiern mit an den Tisch gesetzt 
hätte. Zur Sterbestunde Jesu an Karfrei-
tag um 15:00 Uhr versammelten sich 
über 40 Teilnehmer zu einer Andacht auf 
dem Parkplatz des Kirchzentrums, um 
sich an das Leiden und Sterben von Jesus 
zu erinnern. Von Karfreitag bis Ostern 
verwandelte sich das schwarze Kreuz 
in einem Fenster des Kirchzentrums in 
ein buntes Hoffnungs-
kreuz und am Sonntag 
feierten wir einen fröhli-
chen Ostergottesdienst. 
Außerdem sorgten die 
„Overnight Oats“ zum 
Mitnehmen nicht nur 
für ein köstliches Oster-
frühstück. Sondern sie 
ließen auch ein Gefühl 
der Verbundenheit ent-
stehen, obwohl jeder 
zu Hause am eigenen 
Esstisch saß. So haben wir trotz des Vor-
zeichens der Corona-Pandemie ein fröh-
liches und buntes Osterfest gefeiert.

Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag:

in Etzel:
02.06. Rudolf Bogena 86 Jahre
04.06. Maria Hobbie 84 Jahre
14.06. Gerda Kruse 84 Jahre
28.06. Manfred Tapkenhinrichs 84 Jahre
01.07. Heinz Hänzchen 82 Jahre
02.07. Hans-Georg Hüllen 82 Jahre
11.07. Hinrich Lübben 83 Jahre
14.07. Johanne Harms 88 Jahre
26.07. Franziska Hüllen 89 Jahre
08.08. Margareta Schoolmann 86 Jahre
11.08. Magda Schoolmann 81 Jahre
12.08. Johanne Stroje 85 Jahre
12.08. Heino Meents 82 Jahre
25.08. Anna Heyen 88 Jahre

in Marx:
01.06. Willi Bruns 80 Jahre
03.06. Helga Renken 85 Jahre
05.06. Erna Neumann 94 Jahre
06.06. Anne Franzen 85 Jahre
09.06. Marie Reiners 86 Jahre
18.06. Johannes Beekmann 80 Jahre
19.06. Dorathea Siewert 91 Jahre
21.06. Franz Rippen 89 Jahre
26.06. Erwin Schüßler 83 Jahre
28.06. Helene Arends 93 Jahre
29.06. Heinrich Krull 80 Jahre
13.07. Hannelore Krull 82 Jahre
01.08. Oskar Renken 89 Jahre
12.08. Magda Renken 85 Jahre
12.08. Gerhard Hoffmann 92 Jahre
14.08. Hermann Heinen 88 Jahre

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
in Etzel:
Uwe Spitzer 54 Jahre
Johanne Onnen, geb. Tietken 88 Jahre
Albert Buß 87 Jahre
Magda Ihnen, geb. Ehmen 93 Jahre
Anita Ekhoff, geb. Hinrichs 74 Jahre

in Marx:
Friedrich Beyermann 98 Jahre
Rita Tobiassen-Peters 66 Jahre
Johanne Arians 81 Jahre
Irene Beyermann 88 Jahre
Konrad Schmidt 75 Jahre

Familiennachrichten aus   Etzel & Marx
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Aus dem Gemeindeleben   Friedeburg
Freut euch mit den Fröhlichen, weint mit den Weinenden.

Römer 12:15

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



YouTrain – Konfirmandenunterricht 2.0
Im Mai 2021 sind insgesamt 19 Jun-
gen und Mädchen in das neue Konfir-
mandenjahr 2021-2022 gestartet. Mit 
dem neuen Jahrgang beginnt ebenfalls 
ein neues Konzept für den Konfirman-
denunterricht. Weil sich die Lebenswelt 
der Jugendlichen in den letzten 20 Jah-
ren rasant verändert hat, müssen auch 
in der Arbeit mit Konfirmandinnen und 
Konfirmanden immer wieder neue Wege 
gefunden werden.

Das neue Konzept trägt den Namen 
„YouTrain – Konfirmandenunterricht 2.0“. 
„YouTrain“ steht für „Youth Training“, was 
so viel bedeutet wie „Training für Jugend-
liche“. „Ich will in Zukunft stärker auf die 
Lebenswelt und die Fragen der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden einge-
hen“, sagt Pastor Janköster. Ich möchte 
ihnen Wissen und Handwerkszeug an 
die Hand geben, das ihnen auf dem Weg 

in ein eigenständiges Leben hilft.“ Des-
halb stehen auch Themen wie „Kaufst du 
noch oder lebst du schon?“ oder „Likes, 
Follower & Friends – von virtuellen und 
echten Freunden“ auf dem Programm. 
Natürlich soll die Perspektive des christ-
lichen Glaubens bei allen Fragen zur 
Sprache kommen. Ebenso sind manche 
Themen für den Konfirmandenunterricht 
einfach unverzichtbar. Dazu gehören 
zum Beispiel: „Wer ist Jesus?“, „Was steht 
eigentlich in der Bibel?“ oder „Wie kannst 
du mit Gott reden?“ Eine Übersicht über 
das neue Konzept und alle Themen ist 
auf unserer Homepage zu finden: 
https://kirche-friedeburg.wir-e.de/fuer-
unsere-konfis

Konfirmationen 2021
Aufgrund der Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie fanden die Kon-
firmationen in diesem Jahr nicht in den 
Wochen nach Ostern statt, sondern wur-
den in den Sommer verschoben. Die bei-
den Konfirmationsgottesdienste in Frie-
deburg finden am 05. September 2021 
um 9:30 Uhr und 11:30 Uhr statt.
Sammy Beraj, Strooter Kampen 16
Maximilian Büscher, Strooter Weg 36
Toni Buyken, Friedeburger Grenzweg 17
Luca Garrelts, Speckmannskamp 20
Lars Hyda, Zwischen den Wällen 10
Janne Putschke, Bgm.-Eggers-Str. 20
Louis Raddatz, Mickenbarger Weg 27
Miguel Steinführer, Strooter Weg 53
Lene Strömer, Rußlandweg 45
Leon Theilken, Bgm.-Eggers-Str. 13
Jelte-Sören Thomczyk, Mickenbarger

Weg 41

Konfirmanden 2021 (Es fehlt Janne Putschke)

Predigten online
Die Predigten der Sonntagsgottesdienste 
in Friedeburg werden seit ein paar Mona-
ten auf der Homepage unserer Kirchen-
gemeinde veröffentlicht. Die Texte kön-
nen als PDF-Dokument zum Nachlesen 
heruntergeladen werden. Teilweise ste-
hen die Predigten auch als Audio-Dateien 
zum Anhören zur Verfügung. Für jeden 
Sonntag wird ebenfalls ein zum Thema 
passendes Lied eingestellt, das über 
einen Link abzurufen ist. Das alles finden 
Sie unter: 
https://kirche-friedeburg.wir-e.de/
andachten-predigten

Gottesdienste im Freien
Die Parkplatzandachten in der Advents-
zeit und vor Ostern wurden sehr gut 
angenommen. Deshalb sind auch in den 
kommenden Monaten Gottesdienste 
und Andachten im Freien geplant:

Sonntag, 13.06. & 20.06.um 10:00 Uhr:
 Gottesdienst auf dem Parkplatz beim 
Kirchzentrum

Sonntag, 11.07. um 10:00 Uhr:
Fahrradgottesdienst. Das Ziel wird noch 
bekannt gegeben.

Sonntag, 22.08., um 10:00 Uhr:
Waldgottesdienst. 
Falls der Gottesdienst zum Schützen-
fest ausfallen sollte, ist folgende Alter-
native geplant: Die Gemeinde trifft sich 
um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Kirchzentrums. Von dort aus machen 
alle Gottesdienstbesucher einen klei-
nen Spaziergang in den Stroot. Im Wald 
hält Pastor Janköster eine kurze Andacht 
und es werden zwei Lieder miteinander 
gesungen.

Bei schlechtem Wetter werden die Got-
tesdienste an den genannten Sonntagen 
kurzfristig ins Kirchzentrum verlegt.

Aus dem Gemeindeleben   Friedeburg
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Datum Etzel
10:00 Uhr

Marx
10:30 Uhr

Friedeburg
10:00 Uhr

Gödens
10:00 Uhr

Horsten
10:30 Uhr

Reespholt
10:30 Uhr

Wiesede
10:00 Uhr

06.06. Vorstellungs-G
(Pn. Kern-Groen) G (P. Janköster) G (Pn. Tiemann)

13.06. KK (Noosten) Vorstellungs-G
(Pn. Kern-Groen)

Parkplatz-G
 (P. Janköster)

G mit Verabschiedung 
von Vikarin Nicolaus 

(Pn. Tiemann)
G (Lek. Götz)

20.06. G (Lek. Melles) G (Lekorinnen
Thurm/Grambole) Fahrradgottesdienst Fahrradgottesdienst G (Lek. Melles)

27.06. G (Pn. Kern-Groen) Vorstellungs-G 
(P. Janköster)

Freiluft-G beim 
Feuerwehrhaus
 (Pn. Tiemann)

G (P.i.R. Buisman) 

04.07. Konfirmation
(Pn. Kern-Groen) G (N.N.)

Visitations-G mit 
Posaunenchor
 (Pn. Tiemann)

11.07. KK (Noosten)
09:30 + 11:00 Uhr

Konfirmation
 (Pn. Kern-Groen)

Fahrrad-G
(P. Janköster) G (Pn. Tiemann) Konfirmation

(P. Birkholz-Hölter)

17.07.
11:00 Uhr 

Konfirmation
(Pn. Tiemann)

14:00 Uhr 
Konfirmation
(Pn. Tiemann)

18.07. G (Pn. Kern-Groen) G (P. Janköster)  G (Prädikantin Engl) Freiluft-G auf dem 
Dorfplatz (Lek. Melles)

25.07. G (Pn. Kern-Groen) G (Lek. Melles) 18:00 Uhr
G (Pn. Tiemann)

Freiluft-G am Kanal in 
Hoheesche
(Prädn. Just)

01.08. G (Pn Wendrich) “Kirche-To-Go”
Freiluft-G 

am Ehrenmal 
(Lek. Melles)

08.08. G (Pn. Kern-Groen) “Kirche-To-Go” G (Lek. Melles)

15.08. G (Pn. Kern-Groen) “Kirche-To-Go” Freiluft-G auf dem 
Amerikaplatz (N.N.)

22.08.
G zum Schützenfest 

oder Wald-G
(P. Janköster)

G (Lek. Melles)
Freiluft-G am Denkmal  

in Dose 
(P. Birkholz-Hölter)

29.08. G (Pn Wendrich) G (P. Janköster)

Abkürzungen: G = Gottesdienst, GmA = Gottesdienst mit Abendmahl, GmT = Gottesdienst mit Taufen, FamG = Familiengottesdienst, KK = Kinderkirche 
Alle Angaben ohne Gewähr! Änderungen entnehmen Sie bitte auch den Internetseiten der Kirchengemeinden sowie der regionalen Presse.

Übersicht der Gottesdienste in den Kirchengemeinden



Übersicht der Kreise & Gruppen in Friedeburg (vorerst keine Treffen)

Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag:

01.06. Renate de Wall 91 Jahre
04.06. Georg Gellermann 84 Jahre
09.06. Eleonore Schoon 92 Jahre
14.06. Hedwig Schmidt 83 Jahre
14.06. Ursula Rottwinkel 81 Jahre
15.06. Anne Münk 85 Jahre
15.06. Christa Günjes 82 Jahre
16.06. Marianne Pflüger 91 Jahre
18.06. Marie-Luise Vogel 80 Jahre
19.06. Gretel Fette 91 Jahre
21.06. Heinrich Mammen 80 Jahre
24.06. Johann Coordes 87 Jahre
25.06. Maria Wilken 85 Jahre

25.06. Ingrid Döring 80 Jahre
29.06. Martha Grünjes 87 Jahre

03.07. Annemarie Jacob 89 Jahre
04.07. Sigrid Cassens 80 Jahre
06.07. Hans-Dieter de Lippe 80 Jahre
11.07. Heino Focken 82 Jahre
15.07. Heinrich Horchler 83 Jahre
19.07. Herta Priebe 90 Jahre
22.07. Gerd Gerdes 86 Jahre
23.07. Alfred Wilken 86 Jahre
25.07. Anni Arbeiter 94 Jahre
25.07. Margarethe Bleeker 86 Jahre
28.07. Gisela Ahlhorn 82 Jahre
29.07. Thalea Jürgens 83 Jahre

aufnahmen eingereicht werden. Aus 
allen Beiträgen werden die schönsten 
Fotos (bzw. die, die sich am besten für 
den Kalender eignen) ausgewählt. Wenn 
Sie sich beteiligen möchten, schicken Sie 
bitte Ihre Fotos in ausreichender Qualität 
und digitaler Form bis zum 31.07.2021
per Email an folgende Adresse: -->
Joerg.Jankoester@evlka.de. Die fertigen 
Kalender werden voraussichtlich ab Ende 
September zu kaufen sein. Alle Foto-
grafinnen und Fotografen, deren Bilder 
für den Kalender ausgewählt werden, 
erhalten als Dankeschön ein Exemplar 
geschenkt.

Pastor Jörg Janköster mit dem Kalender „Frie-
deburg ist schön 2021“

Aus dem Gemeindeleben   Friedeburg
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Familiennachrichten aus   Friedeburg
Sommerpause
Nach den guten Erfahrungen im letzten 
Jahr wird es auch in diesem Sommer wie-
der eine „Sommerpause“ in der Kirchen-
gemeinde geben. Vom 26.07. bis 15.08. 
werden keine Gottesdienste oder Veran-
staltungen im Kirchzentrum stattfinden. 
Für jeden Sonntag liegen aber im Kirch-
zentrum im Rahmen der „Kirche to go“ 
Predigten oder andere geistliche Impulse 
aus. Über die Homepage oder die Whats-
App-Gruppe können diese Sonntagsim-
pulse auch in digitaler Form abgerufen 
werden.

Fotokalender
Wie schon in der letzten 
Ausgabe angekündigt soll 
auch für das Jahr 2022 
wieder ein Fotokalender 
erstellt werden. Alle Friedeburger, die 
gerne fotografieren, können sich noch bis 
Ende Juli an diesem Projekt beteiligen.
Unter dem Motto „Friedeburg ist schön“ 
werden Fotos aus dem Ort Friedeburg 
oder der Umgebung gesucht. Es kön-
nen Landschaftsaufnahmen, Fotos von 
bekannten Gebäuden oder Plätzen in 
Friedeburg oder aussagekräftige Detail-

Handarbeitskreis 14-tägig montags 15:00 -17:00 Uhr
Anne Janßen 8345

Blau-Kreuz-Gruppe 1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 -21:00 Uhr
Ewald Rust  1561

Bibelkreis 14-tägig mittwochs, 19.30 bis 21.00 Uhr
Jörg Janköster 8877

Teamer 14-tägig mittwochs, 18.30 - 20.00 Uhr
Susanne und Jörg Janköster 8877

„Ich schenke Dir Zeit“-Gruppe donnerstags, 15:30 -17:30 Uhr

Gitarrenkreis (Erwachsene) mittwochs, 15:30 - 18:00 Uhr

Gitarrenkreis (Kinder) freitags, 15:30 - 16:30
jeweils Ruth Thurm 8939

KirchenKids / Kinderkirche Janina Schramm 9455030

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>>

Alle Informationen zu unseren Kreisen und Gruppen finden Sie hier:
kirche-friedeburg.wir-e.de/unsere-gruppen

Wir sind für Sie / Euch da!

 Pastor Jörg Janköster Jürgen Hoogestraat Klaus Coordes Birgit Janßen Sabine Linke Melanie Pott Janina Schramm

Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Friedeburg

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Mit der diesjährigen Konfirmation verabschieden wir unsere langjährige Mitar-
beiterin aus der Arbeit mit Konfirmandinnen und Konfirmanden. Pastorin Kerstin 
 Tiemann hat aus diesem Anlass ein Interview geführt.

Liebe Heidi, Konfirmandenunterricht ohne dich kenne ich gar nicht. Wann hast du mit 
diesem Ehrenamt angefangen?
Da ich schon ein paar Jahre im Ehrenamt war, fragte mich Pastor W. Radig, ob ich nicht 
Lust hätte, mit ihm auch Konfirmandenunterricht zu machen. Das war 1999. Nach 
seiner Pensionierung war dann Pastorin Angela Kern-Groen in unserer Gemeinde 
tätig, bis du dann hier angefangen hast. Ach ja, die Diakonin Heike Pendias war auch 
noch da, mit der ich auf Langeoog war, auf Konfirmandenfahrt (2013 in deinem Mut-
terschutz).
Was sind im Rückblick die größten Veränderungen in diesem Arbeitsfeld?
Das ist eine gute Frage. In den ersten Jahren fand der Unterricht wöchentlich statt; das 
war nach der Schulreform nicht mehr möglich. Es wurde nach einer Lösung gesucht, 
denen allen gerecht werden sollte, vor allem aber den Kindern. So wurde der Unter-
richt als Blockunterricht einmal im Monat festgelegt. Im Rückblick war das eine gute 
Entscheidung.
Gibt es so etwas wie Highlights, auf die du besonders gerne zurückschaust?
Oh, je, da muss ich überlegen. Mir fällt da eins ein, unsere Fahrt nach Blankenburg 
2013. Alles dort war ein Abenteuer: die Unterkünfte, für einige von uns in Blockhüt-
ten, die kurz vorm Einsturz standen, von dem Essen ganz zu schweigen. Dann waren 
da noch die Fahrten nach Eisenach und Wittenberg. Von den Fahrten abgesehen, war 
diese Zeit etwas Besonderes. Ich habe immer noch Kontakte zu ehemaligen Konfir-
mandInnen. 
Doris Hempel steigt nun neu in die Arbeit mit Konfis ein. Was kannst du ihr als Tipp mit 
auf den Weg geben?
Es ist schwierig, Tipps zu geben. Wichtig war für mich, dass ich Freude daran hatte. 
Ich wünsche Doris genauso viel Freude daran, mit den Kindern den Glauben zu ent-
decken.
Vielen herzlichen Dank!                                    Pastorin Kerstin Tiemann und Heidi Roelfs 

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit:
Günther und Katharine Brörkens, geb. Lawrenz, Friedeburg

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
Marianne Miethe, geb. Gärtner 99 Jahre
Adolf Brand 79 Jahre
Paul Rickels 83 Jahre
Waltraud Coordes, geb. Vaque 87 Jahre
Magrit Scheepker, geb. Kikisch 90 Jahre

Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit:
Gerd und Hanneliese Meyer, geb. Heitmann, Friedeburg

Familiennachrichten aus   Friedeburg
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Aus dem Gemeindeleben   Gödens & Horsten

ambulante Senioren- & Krankenpfl ege 

Alexandra Mews
• Kostenfreie Beratungsbesuche bei Ihnen zu Hause
• Grundpfl egerische Leistungen nach SGB XI
• Behandlungspfl ege nach SGB V
• lntensivmedizinische Versorgung
• Urlaubs- & Verhinderungspfl ege
• Betreuungsleistungen bei Demenz

Friedeburger Hauptstraße 80 · 26446 Friedeburg 
Tel. 04465-9443369 · Fax 04465-94593 · E-Mail: krankenpflege-mews@t-online.de

• Menüservice
• Kommunikation mit Ärzten und Therapeuten
• Rezeptanforderungen
• Vermittlung von Kurzzeitpfl ege
• Hilfe bei Antragstellungen
• Installation von Hausnotrufsystemen

24 Stunden erreichbar 

Für alle gibt es

einen Weg...

01.08. Gerhard Müller 85 Jahre
05.08. Gesine Christoffers 94 Jahre
09.08. Hannelore Vollmer 83 Jahre
11.08. Frieda de Buhr 80 Jahre
13.08. Annalisa Kutscher 86 Jahre
15.08. Irma Kruse 82 Jahre
18.08. Herbert Vogel 84 Jahre
18.08. Elli Klugkist 83 Jahre
19.08. Ekkehard Jander 82 Jahre
21.08. Meinhard Theilen 83 Jahre

23.08. Norbert Esser 83 Jahre
23.08. Olga Kin 83 Jahre
26.08. Luise Hyda 80 Jahre

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Fahrradgottesdienst
Die Kirchengemeinden Gödens und Hors-
ten planen für den 20.06.2021 wieder 
einen Fahrradgottesdienst. Wir hoffen 
sehr, dass im Juni d. J. die dann geltenden 
Bestimmungen der Corona-Verordnung 
uns dies ermöglichen. Nähere Informa-
tionen entnehmen Sie bitte der Tages-
presse und den Plakaten.

Hoher Besuch in Horsten und Gödens
Vom 02.-08. Juli dürfen sich die Kir-
chengemeinden Horsten und Gödens 
auf hohen Besuch freuen. Superinten-
dentin Eva Hadem hat sich zur Visita-
tion angemeldet. Sie hat sich eine ganze 
Woche Zeit reserviert, um den Gemein-
degliedern, Institutionen und Vereinen 
im Gebiet der beiden Kirchengemeinden 
zu begegnen. Ziel der Visitation ist es, 
sich ein Bild von den beiden Kirchen-
gemeinden in ihrem Umfeld zu machen 
und Ziele für die kommenden Jahre mit 
den Kirchenvorständen zu stecken. Frau 
Hadem wünscht sich, nicht nur mit dem 
Auto unterwegs zu sein. Deshalb werden 
Sie sie vermutlich auch auf dem Fahrrad 
antreffen.
Am Sonntag, dem 04. Juli findet um 
10:00 Uhr der Visitationsgottesdienst 
in der Kirche in Neustadtgödens statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit, mit Frau Hadem ins 
Gespräch zu kommen oder ein Gespräch 
anzumelden. 
Um sich einen Sitzplatz in der Kirche zu 
sichern, empfiehlt sich in diesem Fall eine 
Anmeldung zum Gottesdienst (bei Hanne 
Oncken: 04422 3758). Aber auch spon-

tane Besucher und Besucherinnen sind 
willkommen, so der Platz ausreicht.

Konfirmationen im Juli
Wir dürfen uns auf folgende Konfirma-
tionen am 17. Juli freuen und wünschen 
Gottes Segen:

In Neustadtgödens um 11:00 Uhr:
Bjarne Hamacher, Jesper Harms, Mia 
Piwek, Celina Wolters

In Horsten um 14:00 Uhr:
Armin Bitter, Anna Bremer, Hauke Fitz, 
Björn Hansjürgens, Christoph Kaminski, 
Fenja Konzack, Sophia Korte, Leetje Lüb-
ben, Laura Wilken

Ein Eng(e)l predigt in Neustadtgödens
Prädikantin Luise Engl steht kurz vor 
ihrem Ausbildungsabschluss. Dann darf 
sie selbstständig Predigten verfassen 
und Abendmahlsgottesdienste halten (im 
Unterschied zu Lektoren). Zuvor muss sie 
sich aber in zwei Gottesdiensten als die-
ser Aufgabe gewach-
sen zeigen. Deshalb 
kommt sie am 18. Juli 
um 10 Uhr nach Neus-
tadtgödens. Pasto-
rin Kerstin Tiemann 
wird als zugewiesene 
Mentorin diesen Got-
tesdienst begutach-
ten. Ein aufregender 
Moment für Frau Engl! 
Aber aus neustadtgö-
denser Sicht können wir sie alle ermuti-
gen: Wir freuen uns auf Eng(e)l!

Abschied von Gudrun Nicolaus
„Liebe Leute groß und klein,
haltet mir mein Album rein,
denn wenn ich es lese – ob nah ob fern,
erinnere ich mich an euch immer gern.“

Diesen Reim habe ich damals auf die erste 
Seite meines Poesiealbums geschrieben, 
bevor ich das Büchlein an meine Schul-
freund*innen, Verwandten und sogar 
Lehrer*innen weitergegeben habe. Die 
Ordentlichkeit und Sauberkeit, zu der die 
Zeilen ermahnen, waren mir im Nachhi-
nein um ehrlich zu sein nicht so wichtig, 
wie die Erinnerung an die Menschen, die 
mich von Zeit zu Zeit begleitet haben.

Wenn unsere Kirchengemeinden so ein 
Poesiealbum hätten, wäre es heute 
sicherlich schon reich gefüllt mit Reimen 
und Zitaten von verschiedenen Pas-
tor*innen, Kirchenvorsteher*innen und 
Ehrenamtlichen, die Horsten und Gödens 
in der Vergangenheit begleitet haben.
Mein Vikariat geht im Juni zu Ende. Etwas 
mehr als zwei Jahre durfte auch ich Teil 
eurer beiden Kirchengemeinden sein und 
den lebendigen Alltag hier miterleben 
und -gestalten. Ab Juli werde ich dann 
meine erste eigene Gemeinde in Elsfleth 
in der Wesermarsch übernehmen. Ich 
bin sowohl aufgeregt als auch gespannt, 
was die Zukunft bringen wird. Aber eins 
ist klar: Auf diese Aufgabe hätte mich 
niemand besser vorbereiten können als 
ihr! Die Herzlichkeit, mit der ihr mich in 
(Ost-)Friesland aufgenommen habt, wird 
mir immer in Erinnerung bleiben. Es gab 
keinen Moment, in dem ich nicht auf eure 

Hilfe hätte zählen können. Dafür möchte 
ich mich von Herzen bedanken.
Und damit auch ihr mich nicht vergesst, 
lasse ich euch zum Abschied diese Zeilen 
im Poesiealbum da:

Horsten und Gödens, ich werd‘ euch ver-
missen.
Hab‘ viel erlebt, ihr müsst es wissen.
Hab‘ mich entwickelt, ne Menge gelacht.
Bei euch hat’s mir immer sehr Spaß 
gemacht.
‘N Platz habt ihr in meinem Herzen,
so bringt der Abschied große Schmerzen.
Weinen, nein, das will ich nicht,
ruf euch ein „Danke!“ ins Gesicht.
Schenke euch nur den Applaus,

LG Gudrun Nicolaus

Aus dem Gemeindeleben   Gödens & Horsten

22 23

Aus dem Gemeindeleben   Gödens & Horsten



Freiluftgottesdienst zum
Schützen- und Volksfest
Auch wenn das Schützen-
fest ausfällt, feiern wir 
am 27. Juni um 10:30 Uhr
 Gottesdienst beim neuen Feuerwehr-
haus in Horsten mit Pastorin Tiemann 

Abendtreff in Gärten in Neustadtgödens
Am 28. Juli startet wieder der sommerli-
che Abendtreff in Neustadtgödens! Jeden 
Mittwochabend um 18 Uhr öffnet ein 
privater Garten seine Pforten, um für eine 
gute halbe Stunde (auf Abstand) zusam-
menzukommen und eine erfrischende 
Andacht zu erleben. Den Abschluss bil-
det wieder die Abendandacht mit dem 
Posaunenchor Gödens am 1. Septem-
ber im Garten der Pastorei. Ob wir dann 
schon wieder grillen dürfen? 

28. Juli 2021  
Holger Haake und Susanne Schubert-Haake, 
Altgödens 10

04. August 2021 
Bärbel u. Ursula Rottstock, Kastanienring 26

11. August 2021 
Ute Reifer, An der Lehmbalje 38

18. August 2021
Berta Brinkhoff, Lindenstr. 3

25. August 2021
Elfi Rank, Am Deich 1

01. September 2021
Pastorei, Brückstr. 34

Offene Kirche! 
Unsere Kirche in Horsten ist in den 
 Sommermonaten täglich verlässlich von 
9.00 - 17.00 Uhr geöffnet!

Herzliche Einladung 
zum Orgelkonzert 

am 2. August um 19:30 Uhr 
in der Kirche in Horsten mit 

Olga Kijowski. Die Dozentin für Orgel am 
Staatlichen Konservatorium in Saratow 
(Russland) spielt Werke von J.S. Bach, D. 
Buxtehude, G. Böhm und Werke aus der 

Olivaer Orgeltabulatur. Der Eintritt ist 
frei. Es wird um eine Spende am Aus-

gang gebeten.

Aus dem Gemeindeleben   Gödens & Horsten
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Brunch for kids der nächste Termin wird über Flyer bekannt gegeben

Gemeindefrühstück pausiert noch

Frauenkreis pausiert noch

Lesekreis startet neu im Herbst 2021

Posaunenchor probt nur zur Vorbereitung auf konkrete Gottesdiensteinsätze
Frank Rimkus  04454 1481

Oekumenisches Gebet jeden 3. Donnerstag im Monat in der katholischen Kirche

Seniorenkreis startet, sobald die Gaststätten wieder öffnen

Singkreis pausiert noch

Besuchsdienstkreis 05. Juli - 19 Uhr
Belinda Glienke  2370

Instrumentalkreis und 
Kirchenchor

pausieren noch

Konfirmand*innen Kerstin Tiemann  3442

Unser Kirchentreff pausiert noch

„Wir für Horsten“ Maria Döldissen-Schlömer  1269
Hanna Berner  3757

Übersicht der Kreise & Gruppen in Horsten

Übersicht der Kreise & Gruppen in Gödens

Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag:

in Gödens:
08.06. Günther Buß 86 Jahre
09.06. Johanna Onken 93 Jahre
12.06. Elfriede Janssen 85 Jahre
18.06. Marga Loegel 83 Jahre
20.06. Christoph Dierks 87 Jahre
21.06. Inge Wolters 85 Jahre

30.06. Gisela Meyer 81 Jahre
01.07. Karl Heinz Fauerbach 82 Jahre
08.07. Ekkehard Löhr 80 Jahre
11.07. Marianne Müller 86 Jahre
15.07. Olga Thomsen 83 Jahre
18.07. Ernst Hinrichs 85 Jahre
20.07. Meta Dierks 86 Jahre
24.07. Marianne Hillers 84 Jahre
25.07. Mareke Osterkamp 87 Jahre
29.07. Horst Janßen 87 Jahre

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>>

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Anmeldungen zur Taufe
Wir bitten um Verständnis, 
dass es in der Vakanzzeit nicht 
immer einfach ist, Termine für 
Taufen zu finden. Wir bitten daher um 
sehr frühzeitige Kontaktaufnahme mit P. 
Birkholz-Hölter (Hauptvakanzvertreter).

Freiluft-Gottesdienste auf den Dörfern
Es ist Brauch geworden, im Sommer viele 
Gottesdienste draußen zu feiern und 
dabei über die Dörfer zu gehen, die zur 
St. Mauritiusgemeinde gehören. Das soll 
auch in Vakanz-Zeiten weiterleben, und 
sogar gerade in Corona-Zeiten, wo drau-
ßen alles etwas einfacher und unbedenk-
licher ist. Vom 18.7. (letzter Sonntag vor 
den Sommerferien) bis 5.9. (erster Sonn-
tag nach den Sommerferien) finden daher 
die Gottesdienste bei gutem und mittle-
rem Wetter draußen statt (Orte: siehe 
Gottesdienstplan). Nur bei schlechtem 
Wetter wird nach drinnen ausgewichen, 
d.h. in der Regel in die Reepsholter Kirche 

(Ausnahme: die Freiluft-Got-
tesdienste von Wiesede und 
Hesel aus würden ggf. in die 
Kapelle Wiesede verlegt).

Unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden
Auch in diesem Jahr musste die Konfir-
mation bedingt durch die Corona-Krise 
verschoben werden. Aber ausfallen wird 
sie nicht. Diakonin Heike Pendias und die 
Teamer arbeiten in diesen Wochen mit 
Hochdruck daran, den Jahrgang zu einem 
den Umständen entsprechend noch 
möglichst guten Abschluss zu bringen. 

Und am 11.7. werden dann aller Voraus-
sicht nach folgende Jugendliche durch 
Pastor Stephan Birkholz-Hölter in der St. 
Mauritiuskirche konfirmiert:

 Lena Bohlen
 Sören Derezinski
 Niklas Ehmen
 Mathilde Garbe
 Annika Harms
 Emilia Tabea Huisman
 Jolina Hummels
 Henri Jürgens
 Madita Jürgens
 Hannah Koß
 Lena-Marie Reiß
 Jule Laura Solting
 Thore Wichmann
 Xenia Worm

Der Sommer kann kommen
Auf dem Friedhof hat sich einiges getan. 
Die Seniorengruppe der Dorfgemein-
schaft Reepsholt hatte über die Winter-
monate mehrere Nistkästen gebaut und 
diese im Frühjahr auf dem Friedhof ver-
teilt.
Insgesamt wurden 12 Nistkästen aufge-
hängt.

Des Weiteren wurde der Blühstreifen 
oberhalb des Friedhofes auf die Blumen 
Aussaat vorbereitet. 

Jetzt kann der Sommer kommen !

Fotos  von den Aktionen auf der 
 nächsten Seite >>>

02.08. Edith Schepker 81 Jahre
02.08. Elfriede Hinrichs 92 Jahre
10.08. Eugeniusz Swider 83 Jahre
11.08. Therese Blitz 81 Jahre
13.08. Ingrid Rebmann 85 Jahre
22.08. Doris Klaßen 81 Jahre
28.08. Else Schilder 92 Jahre
28.08. Franz Zimmering 89 Jahre

in Horsten:
11.06. Dora Hocker 87 Jahre
17.06. Irmgard Nickel 91 Jahre
18.06. Gisela Theilen 91 Jahre
20.06. Johann Höfers-Möhlmann 84 Jahre
26.06. Hans Müller 80 Jahre
27.06. Helmut Janßen 84 Jahre
30.06. Herbert Hillers 86 Jahre
01.07. Ludwig Bommhardt 82 Jahre
06.07. Inge Erks 83 Jahre
07.07. Berthold Sabulowski 83 Jahre

12.07. Anneliese Scherner 83 Jahre
13.07. Hans-Dietrich Varenhorst 86 Jahre
15.07. Helmut Okken 86 Jahre
16.07. Erika Hermann 81 Jahre
18.07. Dietmar Wiggers 91 Jahre
19.07. Karin Olbrich 82 Jahre
20.07. Gertrud Reiners 84 Jahre
25.07. Eberhard Helmerichs 81 Jahre
03.08. Hildegard Geißler 82 Jahre
04.08. Renate Renken 81 Jahre
08.08. Helga Frenzel 84 Jahre
09.08. Gretchen Küpker 90 Jahre
09.08. Onno Jabben 84 Jahre
17.08  Ruth Franke 97 Jahre
17.08. Erna Tholen 83 Jahre
21.08. Enno Behrends 82 Jahre
21.08. Helga Böhling 82 Jahre
25.08. Frieda Sachtjen 81 Jahre
28.08. Traute Albers 80 Jahre

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit:
in Horsten:
Manfred und Alice Langrock, geb. Eilts

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
in Gödens:
Karl Heeren 87 Jahre
Hela Heeren 85 Jahre
Hilde Froehlich 90 Jahre

in Horsten:
Heinz Ekhoff 83 Jahre
Monika Globisch 62 Jahre (in Grabstede)
Hermann Wilken 73 Jahre
Richard Harms 90 Jahre
Ruth Franke, geb.Mosig 96 Jahre
Alwin Wilken 93 Jahre

Familiennachrichten aus   Gödens & Horsten
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Er ist dabei.
Nun ist er auch dabei! Unseren neuen 
Mann auf dem Friedhof kennen sie ja 
schon. Nun hat es Janto Faß auch in die 
MAV des Kirchenkreises geschafft. Die 
Mit Arbeiter Vertretung aller Angestell-
ten des Kirchenkreises Harlingerland. 
Sozusagen der Betriebsrat des Unter-
nehmens Kirche. Wir gratulieren ihm 
recht herzlich zu seinem neuen Amt. Und 
danken Stefan Flessner, der aus berufli-
chen Gründen nicht mehr zur Verfügung 
stand, für sein bisheriges Engagement in 
der MAV.

Die Dorfspatzen
Der Kinder- und Kindergitarrenchor Wie-
sede unter der Leitung von Anita Arians 
trifft sich Montags von 15.00 - 16.30 Uhr 
in der Grundschule Wiesede zur Chor-
probe. Alle Infos zu den Treffen und Vor-
aussetzungen gibt Anita Arians unter der 
Telefonnummer 04465 8839.

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Internetseite des Kirchengemeinde 
Reepsholt:
http://www.st-mauritius-reepsholt.de/

Aus dem Gemeindeleben   Reepsholt
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Yoga in Reepsholt Dienstag, 20.00 Uhr

Klönschnackkreis in Reepsholt 1. Mittwoch, 14.30 Uhr
Männerkreis in Reepsholt 1. Mittwoch, 19.30 Uhr
Bibelkreis in Reepsholt 3. Mittwoch, 19.30 Uhr
Seniorenkreis in Wiesede 4. Mittwoch, 14,30 Uhr
Frauenkreis in Reepsholt 2. Donnerstag, 14.30 Uhr
Chor Kontrapunkt in Reepsholt Donnerstag, 17.00 Uhr
Die Dorfspatzen Montags 15.00 - 16.30 Uhr in der Grundschule Wiesede 
Stuhlyoga in Reepsholt Donnerstag, 20.00 Uhr
Gemischter Chor in Reepsholt Freitag, 17.30 Uhr
Posaunenchor in Reepsholt Freitag, 19.30 Uhr

Übersicht der Kreise & Gruppen in Reepsholt & Wiesede
>>> Aufgrund der Corona-Pandemie ruhen die Gruppen zur Zeit<<<



Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag:

1.6. Marlene Bruhnken 81 Jahre
4.6. Caßen de Wall 80 Jahre
5.6. Barbara Rust 80 Jahre
8.6. Herta Gerjets 82 Jahre
15.6. Helga Teten 83 Jahre
17.6. Christian Gerdes 80 Jahre
18.6. Heinz Herbst 80 Jahre
19.6. Reinhold Ehmen 81 Jahre
21.6. Jan Kruse 82 Jahre
22.6. Otto Badberg 80 Jahre
22.6. Herda Harms 80 Jahre
23.6. Dora Gerdes 82 Jahre
24.6. Harm Harbers 86 Jahre
26.6. Margret Harms-Neunaber 86 Jahre
29.6. Marie van Loo 92 Jahre
29.6. Anna Dirks 88 Jahre

3.7. Edith Oltmanns 87 Jahre
4.7. Johanne Heyen 80 Jahre
9.7. Johanne Harbers 82 Jahre
13.7. Else Eden 88 Jahre
13.7. Arno Janßen 81 Jahre
17.7. Eberhard Peeks 94 Jahre
19.7. Mathilde Ahlrichs 84 Jahre
28.7. Johann Rippen 82 Jahre
30.7. Albert Moor 85 Jahre

3.8. Edzard Hansjürgens 84 Jahre
9.8. Hannchen Bremer 88 Jahre
9.8. Ette Badberg 82 Jahre
17.8. Enne Hansjürgens 82 Jahre
18.8. Gesine Harbers 81 Jahre
19.8. Hildegard Hinrichs 82 Jahre
21.8. Elfriede Kleihauer 91 Jahre
26.8. Inge Hinrichs 84 Jahre

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit:
Georg und Erna Rosenberg, geb. Neumann
Harrald und Martha Eilts, geb. Conrads

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
Günther Gerjets 77 Jahre
Karl Bohlken 80 Jahre
Mariechen Lübben 84 Jahre
Johann Gerdes 93 Jahre
Hermann Tjarks 89 Jahre

Familiennachrichten aus   Reepsholt
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Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit:
Edzard und Enne Hansjürgens, geb. Hansjürgens

Schlüsseldienst · Floristik
Wieseder Straße 20 · 26446 Friedeburg 

Telefon 0 44 65 - 3 29 ·  0 44 65 - 9 43 73 78 (Floristik)

Erd-, Feuer-, See-Bestattungen

Tooren Bestattungen

 WHV
0 44 21 / 5 57 44

 Jever
0 44 61 / 91 82 91

 Sande
0 44 22 / 99 11 77

 WTM
0 44 62 / 94 64 41
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 08.07.2021

Kirchengemeinde
Etzel-Marx

Kirchengemeinde
Friedeburg

Kirchengemeinde
Gödens/Horsten

Kirchengemeinde
Reepsholt

Pfarramt

Pastorin
Angela Kern-Groen
Papenstraße 18
26446 Marx

Pastor
Jörg Janköster
Neulandstraße 16
26446 Friedeburg

Pastorin
Kerstin Tiemann
Am Kirchhofsacker 6
26446 Horsten

Vakanzvertretung 
Pastor Stephan 
Birkholz-Hölter
Up de Gast 26a
26409 Wittmund

Telefon: 04465 8101 04465 8877 04453 3442 04462 20459 08

Fax: 04465 945837 04465 945572 04453 488206 04462 20459 09

Email: kg.marx-etzel@
evlka.de

kg.friedeburg@
evlka.de

kerstin.tiemann@
evlka.de

stephan.birkholz@
evlka.de

Internet: kirche-marx-etzel.
wir-e.de kirche-friedeburg.de

kirchengemeinde-
goedens.wir-e.de
horsten.wir-e.de

st-mauritius-reeps-
holt.de

Kirche:
Etzel: Etzeler Dorf-
straße 26
Marx: Papenstr. 18

Endelweg 14-16
Horsten: Kirchstr. 2a
Neustadtgödens: 
Kirchstraße 32

Reepsholt: 
Frieslandstraße
Wiesede: Dorfstraße

Unsere Kontaktadressen

Pastoren und Mitarbeiter der einzelnen Kirchengemeinden,

Schick uns Dein Lied!
Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch.

Welches Lied singen Sie am liebsten im Gottesdienst? Was ist Ihr persönlicher 
Hit? Genauer gefragt: Was ist Ihre TOP 5? Denn genau die  suchen wir. Und zwar 
für das neue Gesangbuch, das bis 2030  erscheinen soll. Ab Sonntag, 2. Mai, kön-
nen Sie drei Monate lang Ihre Favoriten im Internet auf der Seite www.ekd.de/
top5 eintragen. Die Songs also, die auf jeden Fall im neuen Gesangbuch stehen 
müssen. Weitere Infos: www.ekd.de/evangelisches-gesangbuch.




